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Sport? : Fussweg 20 Minuten, Wartezeit 2 Stunden!

Der Rekurs des Nebelspalters
geschützt

Bekanntlich ist Nr. 3 des «Nebelspalters»
beschlagnahmt worden, da darin ein Bild
reproduziert war, das einer ebenfalls nachträglich
beschlagnahmten ausländischen Zeitschrift
entnommen war.

Die Beschwerdekommission des Rechtsdienstes
bei der Abteilung Presse und Funkspruch hat
den Rekurs des Verlages gutgeheißen.

Der Begründung dieses Entscheides entnehmen

wir:
«Ohne auf die Frage, ob die Beschlagnahmung

der ausländischen Zeitschrift im
vorliegenden Fall begründet war oder nicht, eintreten
zu wollen, ist zu untersuchen, ob eine
Beschlagnahmung einer ausländischen Zeitung
notwendigerweise auch die Beschlagnahmung
einer Schweizer Zeitung nach sich ziehen muß,
wenn diese Artikel oder Bilder, welche die
Beschlagnahmung der ausländischen Zeitung
begründeten, wiedergibt. Die Beschwerdekommission

ist nicht dieser Ansicht, soweit der Inhalt
des Abgedruckten nicht gegen sonstige
Pressevorschriften verstößt. Nach den Grundsätzen
der Pressekontrolle vom 6. Januar 1940 hat
der Schweizer auch heute ein Recht auf
Information durch die Zeitungen. Wird nun eine
ausländische Zeitung wegen eines beleidigenden

Angriffes gegen die Schweiz verboten, so
ist die Wiedergabe, des betreffenden Artikels
oder Bildes, wenn sie den Zweck der Abwehr
gegen einen Angriff oder der Information, wie
das Ausland über uns urteilt und denkt,
verfolgt, unbedingt zulässig. Die Tatsache, daß ein
ausländisches Presseerzeugnis in der Schweiz
wegen eines Angriffes auf die Schweiz
verboten wird, kann auf keinen Fall die
zwingende Folge zeitigen, daß die Wiedergabe des

Angriffes durch die Schweizer Presse auch zu
verbieten sei.»

Die Hexe

Eine menschenfreundliche New Yorker

Dame erbot sich, zwei englische
evakuierte Kinder bei sich aufzunehmen,

machte aber zur Bedingung, dah
man ihr keine kleinen gentlemen,
sondern Kinder aus einfachem Milieu
schicke. Die Adopfivstelle nahm sie
beim Wort und schickte ihr zwei kleine
Cockneys, für die die allererste und
augenscheinlichste Notwendigkeit ein
Bad war. Während das Mädchen die
Badewanne füllte, zog die Dame die
Kinder aus und steckte eines davon in
die Wanne. Dann befahl sie dem Mädchen,

die schmutzigen Kleider
fortzunehmen und zu verbrennen. Der arme
Junge im Bad sah mit aufgerissenen
Augen auf seinen zitternden, nackten
Kameraden und heulte: «Billy, die alte
Hexe will uns ertränken.» ¦"">¦

Sein Sport
«Sie gsehnd jetzt aber glänzend us,

Herr Biggel; Sie trybed gwüfj en
gsunde Sport?»

«Grad verrote, Herr Scheier, ich

tätige mich ebe jede Frytig e chli im

Toto-Sport!» Kari

Geschichte einer kleinen
Südsee-Insel
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nacktes Korallenriff.
die Insel hat Atoll-Form
angenommen.

eine Kokosnufj wird
angeschwemmt.

unbewohntes Korallen-Eiland.

Seeräuberschlupfwinkel (34 Tote).

Schafzsucher-Dorado (9 Tofe).

unbewohnte Insel.

die Insel wird von einer Grofj-
macfit annektiert.
immer noch unbewohnte Insel.

Flotfenstützpunkt.
die Insel wechselt den Besitzer

(485 Tote).
die Insel wechselt abermals den

Besitzer (893 Tote).
Flotten- und Luftstützpunkt.
bis auf weiteres wieder
unbewohnte Insel. Doch wird das
einzige, tatsächlich wichtige Ereignis,

das sich vor ca. 400 Jahren

zutrug, bald eine Aenderung
herbeiführen. Aus der einen,
angeschwemmten Kokosnufj sind 376

Kokospalmen geworden, von
deren Ertrag sich leben läfjt, so dafj

die wirkliche Geschichte der

Insel bald beginnen kann.
Demokrit jun.

Immer noch währschaft
und vorteilhaft essen :

fàraustube Märlimann
ZÜHdl gegenüber Hauptbahnhof
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ver ksilu» c>s5 ^lst»el5psltsr5
ge5ckütit

Lelcsnntliek ist IVr. Z 6es «iXekelspsiters» ke-

sekisßnskmt worcien, cls clsrin ein Lila repro-
äuTiert vsr, clss einer ekenksiis nsclitrsizlieli
kesckisiznskniten susisnclisc'ken Xeitsekrikt ent-
nommen vsr.

Die Lesckwer<lelcomm!ssic>ii cies Recktsctienstes
kei cier Akteiiunß Presse unä k'uulcsprueii kst
cien Ke/curs cies Veriages -rutgebeiLen.

Der Legrünciunß clieses üntsckeicies entnek-
inen vir:

«Obne au/ «iie praze, ob ciie öesebiaznab-
rnunA cier ansiä»«iiseben ^eitscbri/t im voriie-
xencisn i/aii beKrün«iek u?ar ocier niebt, eintreten
zu uioiien, ist ?ll untersucben, ob eine öe-
sebiaZnabrnung einer ausiänciiseben ^eitnnß
notiveniiißerioeise aueb ciie LesebiaZnabmunK
einer Hebuieizer ^eitunK naeb sieb sieben »nu6,
uienn ciiese ^rtiicei ocier Liicier, uieiebe ciie öe-
sebiaxnabrnnnK cier ausianciiscben ^eitunz be-
Zrüntieten, ivietierxibt. ilie öesebiver«ieic«>/nmis-
sion ist niebt «iieser ^nsiebt, soiveit cier /nbait
cies ^bKecirnc/cten nicbt xsxen sonstige Presse-
vorscbri/ten verstört. ^Vaeb cien t?r»n«isät2en
«ier presseicontroiie von» 6. /annar i9^0 b«it
«ier 8cbu>eizer aueb beute ein Keebt au/ /n-
/orrnation «iurcb ciie ^eilnnxen. Virci nnn eine
ansiäniiisebe ZeitunZ uiexen eines beieiciizen-
cien /4nxri//es Kecren «iie Lcbuiei- verboten, so
ist ciie VietierZabe «ivs betre//sn«ien ^rtiiceis
ocier öii«ies, u>enn sie «ien Tiveeic «ier >tblvebr
xeKen einen ^nzri// «,«ier «ier in/orination, uiie
cias ^usianci über uns urteiit nn«i «ien/ct, ver-
/»ixt, unbe«iinAt -niässi-;. ilie ?atsacbe, «iaL ein
ausiänciisebes presseer^euKnis in cier Hebu-ei-

uieKen eines ^nxri//es au/ «iie Febuieis
verboten u?ir«i, bann au/ icsinen paii ciie sivin-
xencie pc>ixe -eitixen, «iai? «iie V^iecierxabe cies

/tngri//es «iureb ciie Fcbu)eiz:er Presse aucb 2«
verbieten sei.»

vis l^>6X6

l5ins msnsclisntrsunclliclis t>IswVc>r-
Icsi' Osms srlzot zick, Twsi snglisclis
svslcuisrts Xinclsr lzsi sicli sutTunsli-
msn, msclits sksr Tur lZsclingung, cisi;
msn ilir lcsins iclsinsn gsntlsmsn, sc»n-
cism Xinclsr sus sintsclism /Vulisu
scliiclcs. Ois Acioptivstslls nslim sis
ksim Wort unci scliiclcts ilir Twsi lclsins
Loclcns/s, lür ciis clis sllsrsrsts unci

sugsnsclisinliclists l^otwsncliglcsit sin
lZsci wsr. Wslirsncl clsz /V>sciclisn clis
ksciswsnns lüllls, 20g clis Osms ciis
Xinclsr suz unci stsclcts sinss cisvon in
ciis Wsnns. Osnn kstslil sis cism //sci-
clisn, clis sclimutTigsn Xlsiclsr tort^u-
nslimsn unci ?u vsrkrsnnsn. vsr srms
lungs im Lscl ssli mii sutgsrisssnsn
Augen sul ssinsn Tittsrnclsri, nsclcisn
Ksmsrscisn unci lisulis: «IZillv, clis sits
t-isxs will uns srtrsnlcsn.» "m-

Lein Lvort
«8!s gsslincl jstit slzsr glsnTSncl us,

t^srr kiggsi; 5is trvlzscl gwük) sn
gsuncis Zport?»

«Orscl vsrrots, t-Isrr 8clisisr, icli
tstigs micli slzs jscis t^rvtig s clili im
Ic>tc>-8pc>rt!»

Esseliiclits einst' klsinsn
Zücisss-Irissl

«>»- >«
<- 4 » r
» r » ^
r>iscisngsiss 23
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nsclciss Xorsllenriit.
clis lnssl ksi Aioll-Porrn sngs-
nornmsn.
sins Xolcosnul; wirci sngs-
sckwsmnii.
unkswokniss Xorsllsn-Lilsnci.

Sssrsulzsrsckluptwinlcsl (34Iois).
Zckstziucksr-Oorsclo (9 7ois).
unlzswoknts Inssl.

ciis lnssl wircl von sinsr Orolz-
msclii snnolciisrt.
irnrnsr nock unlzswoknis lnssl.

l^loiisnsiützounlci.
ciis Inssl wscksslt cisn Zssiizsr
(435 lois).
clis lnssl wsckssli stzsrmsls clsn

össiizsr (393 lois).
r^loiisn- unci I.utt5tützpun>ci.

bis sut wsiisrss wiscisr unbs-
woknis Inssl. Oock wircl ciss sin-

zigs, istsscklick wicktigs Lrsicz-

nis, clss sick vor cs. 400 iskrsn
zuirug, lzslci sins ^snclsrung ker-
lzeitükren. Aus cler sinsn, sngs-
sckwernrnisn Kolcosnul; sinci 376

Xolcospslmsn gsworcien, von cis-

rsn Lrirsg sick lsksn lslzi, so cisl;

ciis wirlclicks Ossckickts clsr

Inssl izslci lzsginnsn lcsnn.

vsmolcrii jun.

Immsr nock Kvskttckstt

!Ük5i«I> gsgsnüosr KIsuotbsknkot
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